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Der neue Kirchengemeinderat ist gewählt worden

3. Ausgabe Januar 2014

Monika Danner Jens Felgentreu Heinrich Munsel Bernd Piskator Gudrun Rupprecht

Erich Scherzinger Birgit Steffen Heike Stier Brigitte Wissmann

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND GOTTES SEGEN FÜR DAS NEUE AMT

D I E  K I R C H E N W A H L  I S T  
A B G E S C H L O S S E N

Am 1. Advent wurde der Kirchengemeinderat, 
das Leitungsgremium der Kirchengemeinde, 
für sechs Jahre neu gewählt. 
Folgende neun Gemeindeglieder wurden in 
den Kirchengemeinderat gewählt (in der Rei-
henfolge der Stimmenzahl):
1. Heinrich Munsel
 2. Jens Felgentreu
3. Erich Scherzinger
 4. Brigitte Wissmann
5. Monika Danner
 6. Heike Stier
7. Gudrun Rupprecht
8. Bernd Piskator
9. Birgit Steffen
Die konstituierende Sitzung mit der Wahl des 
bzw. der Vorsitzenden findet am 15.  Januar 
statt.

G U T  B E S U C H T E S  K O N Z E R T  A M  3 .  A D V E N T
Der Projektchor unserer Kirchengemeinde unter der Leitung 

von Heike Binder bot am 3. Dezembersonntag ein umfangreiches 
Adventskonzert. Zu Gast waren wir in der katholischen Kirche St. 
Hilarius in Bollschweil.
In diesem Jahr mit dabei waren der Solist Peter Parsch, die Pianistin 
Charlotte Hoffmann sowie das Brass Quintett Kiew Academy. Mit 
der Hälfte des Erlöses wurde das soziale Projekt „Arbeit unter Stra-
ßenkindern in Kiew“ vom s‘Einlädele in Freiburg unterstützt. 

Das Quintett hatte bereits am Reformationsgottesdienst sowie im 
Gottesdienst am 3. Advent musiziert. Insgesamt kamen Spenden in 
Höhe von 1.500 Euro zusammen.

Adventskonzert nicht nur musikalisch ein Erfolg

Projekt Dvorak-Messe in D-Dur
Ö K U M E N I S C H E S  C H O R P R O J E K T  2 0 1 4
Ein ganz besonderes Chorprojekt wollen wir in diesem Jahr gemeinsam mit allen Kirchenchören 

Ehrenkirchens gestalten. Im Mittelpunkt unseres ökumenischen Chorprojektes steht die Messe in D-
Dur von Antonin Dvorak: eine große romantische Messe, bei der der Chor im Mittelpunkt steht.  
Die 3 Kirchenchöre St. Georg Ehrenstetten, Mariä Himmelfahrt Kirchhofen und der Evangelische 
Kirchenchor Ehrenkirchen-Bollschweil werden am 27. Juli 2014 um 18 Uhr  ein gemeinsames Kon-
zert in Mariä Himmelfahrt geben. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen und können gerne in die Proben je-
weils Donnerstags um 20.15 Uhr dazukommen. Eine erste gemeinsame Probe mit allen drei Kirchen-
chören findet am 18. Januar 2014 im Bernhardusheim in Kirchhofen statt. 
Fragen werden Ihnen gerne beantwortet unter projektchor@ekeb.de oder auch telefonisch bei Heike 
Binder 808597.

Jahreslosung 2014
Gott
nahe

zu
sein
ist

mein
Glück.
Psalm 73,28
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Infos

Monatsspruch
Januar 2014:

Lass mich am Morgen 
hören deine Gnade; 
denn ich hoffe auf  

Dich. Tu mir kund den 
Weg, den ich gehen soll; 

denn mich verlangt 
nach dir.
Psalm 143,8

Monatsspruch
Februar 2014:

Redet, was gut ist, was 
erbaut und was not-

wendig ist, damit es Se-
gen bringe denen, die es 

hören.
Epheser 4,29

QR-Code zur Anmeldung für 
unseren Newsletter oder 
http://newsletter.ekeb.de
        

Kontonummer: Nr. 764 205 ∙ Voba Staufen, 
BLZ 680 923 00

GOTTESDIENST
Sonntag 10 Uhr

TAUFEN
Nach Absprache

ABENDMAHL
1. Sonntag im Monat

JUGENDCHOR 
Next Generation

Dienstag 19.30 Uhr

KIRCHENCHOR
Donnerstag 20.15 Uhr

KINDERGOTTESDIENST
19.01. / 02.02. / 16.02. 
/ 16.03. / 30.03. /

MINIMAX -GOTTESDIENSTE 
FÜR 1-5 JÄHRIGE
und ihre Geschwister, 
Eltern und Großeltern:
23.3.14 um 11.15 Uhr
22.6.14 um 11.15 Uhr

DIENSTAGSRUNDE
1. Dienstag/M. 17 Uhr

MÄNNERSTAMMTISCH
3. Mittwoch/M. 20 Uhr

V.i.S.d.P.
Fritz Breisacher, Pfarrer. 
E-Mail: info@ekeb.de

W A S S E R S T R Ö M E  I N  D E R  W Ü S T E  –  Ä G Y P T E N
Seit 90 Jahren wird jeweils am 1. Freitag im März (in diesem Jahr 

am 7. März um 19 Uhr) weltweit der Weltgebetstag gefeiert. Die Gebets-
ordnung, die jedes Mal von einem anderen Land ausgearbeitet wird, 
wurde diesmal von Frauen aus Ägypten zusammengestellt, einem Land, 
das aktuell von Unruhen und großen Veränderungen beherrscht wird. 
Um den Gottesdienst vorzubereiten, treffen wir uns am Mittwoch, den 
5. Februar 2014 um 19.30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Dazu laden 
wir alle ein, die mehr über Ägypten und seine Probleme erfahren wollen 
und vielleicht den Abend im März mit gestalten wollen.

Die Dienstagsrunde

Neue Pelletheizung im PGH

trifft sich immer am ersten Dienstag im Monat. Sie besteht jetzt seit fast 3 Jahren. Wir tref-
fen uns zu Ausflügen, Filmenachmittagen, Vorträgen, oder auch einfach mal zum Plaudern.          

Der Kreis ist im Laufe der Zeit auf  ungefähr 25 Personen angestiegen. 
Unser Programm für die nächsten Monate (Änderungen vorbehalten):
04.02.2014
 17 Uhr 
 
 Nachmittag mit Spielen und Gesprächen
04.03.2014
 17 Uhr 
 
 Dia-Vortrag von Anne Danner über Georgien
01.04.2014	 noch offen	 Besuch des Ostergartens in Ehrenstetten
06.05.2014
 17 Uhr 
 
 Vortrag von Herrn Norbert Legelli „Sagen und Geschichten aus

 
 
 
 
 der Umgebung“
03.06.2014	 14 Uhr 	 	 Ausflug mit dem Schiff  ab Breisach ins Elsass oder Besuch des
	 	 	 	 	 Augustinermuseums in Freiburg
01.07.2014	 16 Uhr 	 	 Nachmittag auf  der Terrasse des Paul-Gerhardt-Hauses mit 
	 	 	 	 	 Kaffee und Kuchen

N O C H  H E I Z E N  W I R  M I T  G A S  . . .
aber nicht mehr lange, dann wird unsere Heizung auf  Pellets umgestellt.

Leider konnten wir den Umbau auf  Grund des langen 
Genehmigungsverfahrens nicht mehr im Herbst durch-
ziehen. Aber wer gut beobachtet, sieht, dass wieder ge-
baut wird, und wenn das Wetter so weiter macht – für 
den Umbau selbst brauchen wir eine frostfreie Woche – 
werden wir hoffentlich ab März zur CO2-Reduzierung in 
der Landeskirche beitragen können (unsere Landeskirche 

hat sich bis 2020 eine 40%-Reduzierung des CO2-Ausstos-
ses zum Ziel gesetzt). Ganz nebenbei gewinnen wir im neuen Anbau zusätzlichen Abstellraum.
Als Grüne-Gockel-Gemeinde profitieren wir bei der Finanzierung von ungewöhnlich hohen Zu-
schüssen - ein Dank an das Grüne-Gockel-Team. Unser Eigenanteil an der Finanzierung beträgt 
bei einem Gesamtvolumen von 40.000 Euro ca. 8.000 Euro sowie ein Kredit in derselben Höhe. 
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns mit einer zweckgebundenen Spende bei der Finanzierung 
unseres Eigenanteils von insgesamt 16.000 Euro helfen, damit wir unsere Rücklagen nicht auf-
brauchen müssen. 

Weltgebetstag 2014

Anbau des Pelletlagers am Paul-Gerhardt-Haus

Ihre Spende können Sie auf  das Pfarramts-
konto (Kontonummer siehe Kasten rechts) 
mit dem Verwendungszweck „Heizung“ 
überweisen. Selbstverständlich erhalten Sie 
umgehend eine Zuwendungsbescheinigung.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!


